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LEGENDE:

Erlebnisräume, ökologische Raumeinheiten
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Bewertung der Erlebnisräume

Lonetal-Flächenalb, waldbedeckt

Lonetal-Flächenalb, flaches Wiesental

Lonetal-Flächenalb, welliges Offenland

topographisch markante Geländekante

Dillinger Hochterrasse, ebenes Offenland

Brenzniederung, ebenes Offenland

Gebiete mit sehr hoher Erlebnisqualität
hoher Strukturreichtum, Hangzone, Waldränder

Gebiete mit hoher Erlebnisqualität, strukturiert
Waldflächen
Brenzniederung
Wiesental

Gebiet mit mittlerer Erlebnisqualität
wellige Hochfläche

landschaftstypische Ortsmitten

Überbauung der markanten Geländekante
durch Siedlungsentwicklung
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landschaftsbildprägende Ortsränder
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Beeinträchtigungen / Gefährdungen

visuelle Beeinträchtigung durch Siedlungsentwicklung

visuelle Beeinträchtigung durch Umgehungsstraße

Freizeitnutzung im Umfeld von ökologisch 
hochwertigen Lebensräumen

ausgeräumte Feldflur

Freihalten von Bebauung
keine Weiterentwicklung der Siedlungsstruktur

Ortsrandeingrünung von Neubaugebieten

Erhöhung der Strukturvielfalt
entlang von Straßen, Wegen und Gewässern

Flurdurchgrünung entlang von Gräben, Feldgehölze

Gemeindegrenze

"Panoramaweg - Medlingen"

Fernhalten von Störungen durch Freizeitnutzung

Ziele

NATURBEZOGENE 
ERHOLUNGSFUNKTION
UND LANDSCHAFTSBILD 
BEWERTUNG, ZIELE

Gebiete mit geringer bzw. fehlender Erlebnisqualität
ausgeräumte Feldflur, Siedlungsgebiete

Gemeinde Medlingen, 
Landkreis Dillingen

Flächennutzungsplan 
mit Landschaftsplan
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